„Die Deutschen'' des zweiten Gymnasiums in den Alpenschlössern
Wir haben kaum den 1.12, . den Tag unserer Abfahrt erwartet. Alle waren aufgeregt. Um 21:00 sind wir wirklich losgefahren Alle erzählten wie anstrengend diese Reise ist, aber vor uns hatten wir nur ein Ziel: Applenschlösser.
 Die erste Station- München, Deutschland

Die Besichtigung begann im Olympiazentrum. Wir fuhren mit dem Aufzug bis zu den himmlischen Höhen und München blieb unter uns. 

In der Nähe des Zentrums befindet sich das BMW Museum, das wir auch besuchten. Der nächste Punkt unseres Tageplans war die Besichtigung der Stadt München.
Dort spürten wir die weihnachtliche Wärme des Advents. Nach einer kurzen Pause im Hotel haben wir die traditionellen Gerichte und Musik genossen.

Der zweite Tag- Alpenschlösser 

Das erste Schloss war Linderhof, die Sommerresidenz Ludwig des Zweiten, die zwischen 1863 und 1886 gebaut wurde. Wir waren von der Schönheit dieses Schlosses begeistert.

Noch zwei Schlösser haben wir gesehen: 

Hohenschwangau und Neuschwanstein, die uns faszinierten, obwohl es kalt war. 
Wir entschieden uns für einen Spaziergang bis zum Schloss und einige wollten lieber mit der Kutsche fahren.

Nach dem Aufenhalt im wunderschönen Deutschland fuhren wir nach Österreich,  wo wir uns entspannt haben und uns gut in einer kleinen Stadt Feldkirch amüsiert haben.
Am dritten Tag waren wir in der Schweiz.

Dieses Mal wollten wir die historische Stadt St. Gallen besichtigen.

Das nächste was wir vorhatten, waren die Schlösser in Innsbruck, Salzburg… also Österreich. Die Hauptstadt von Tirol ist Innsbruck. Wir waren ohne Atem,  als wir die Schönheit und die Sehenswürdigkeit sahen.

Die schönere, weibliche Seite unserer Gruppe hatte aber die beste Zeit im Museum Swarovski.
Wir haben auch Mozarts Stadt Salzburg besucht. Ein paar Jungen und Mädchen  haben auch das Schlittschuhlaufen probiert. Wir haben auch Liechtenstein besucht, die kleinste Republik der Welt.

Schöne Grüße aus Liechtenstein!

So endete die eiskalte Reise im Aplenland. Wir haben viel daraus gelernt und noch mehr erlebt. Nächstes Mal wird es noch besser sein!!! Wir sehen uns in Berlin!
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